
Demokratie live erleben – Mittendrin statt nur dabei 
Wir brauchen Sie als Wahlhelferin oder Wahlhelfer  

zur Unterstützung  
bei der Durchführung der Gemeinde- und Kreiswahl am 14. Mai 2023 

 
Wählen ist das eine, Wahlen durchführen und ihre Ergebnisse ermitteln das andere.  
Demokratie lebt vom Miteinander. Das gilt auch für Wahlhelfer:innen:  
Viele helfende Hände stellen die Abwicklung sicher. Denn Sie arbeiten immer in 
einem Team von mindestens acht Wahlvorstandsmitgliedern. 
 
Unverzichtbar für die Demokratie. Und für Heide!  
Ohne Wahlhelfer:innen funktioniert am 14. Mai 2023 nichts. Wenn die Gemeinde- 
und Kreisvertretungen gewählt werden, ist ihr Einsatz unerlässlich, um die Wahl zu 
organisieren, durchzuführen und die Ergebnisse zu ermitteln. 
 

Im Wahlgebiet der Stadt Heide sind in den 14 sogenannten Urnenwahlbezirken 
insgesamt 14 Wahlvorstände zu bilden, in denen jeweils 8-10 Personen tätig sind.  
Für die Durchführung der Wahl werden somit insgesamt rd. 140 engagierte Personen 
aus allen Alters- und Berufsgruppen der wahlberechtigten Gesellschaft als 
ehrenamtliche Wahlhelfer:innen gesucht. Dabei sind wir auf die Mithilfe der 
Bürger:innen angewiesen. 
 
Machen Sie mit im Wahlteam  – werden Sie Wahlhelfer:in in der Stadt Heide! 
Wenn auch Sie einmal einen Blick „hinter die Kulissen“ werfen wollen: Wie wäre es 
mit einer Mitarbeit in einem Wahlvorstand? Es erwartet Sie eine interessante und 
verantwortungsvolle Tätigkeit zum Wohle der Allgemeinheit. Und bedenken Sie: Die 
Arbeit als Wahlhelfer:in beansprucht Ihnen praktisch nur einen Tag - im Gegensatz 
zu manch anderen Ehrenämtern. 
 
Dazu genügen Engagement und "gesunder Menschenverstand". Die 
Wahlhelfer:innen benötigen keine besonderen Vorkenntnisse und melden sich 
freiwillig ohne Verpflichtung, immer helfen zu müssen. Schnuppern Sie gerne als 
Neuling zunächst mal rein. Erfahrene Schriftführer:innen und Wahlvorsteher:innen 
stehen Ihnen zur Seite. Zudem leistet das Wahlamt vor und am Wahltag jegliche 
notwendige Unterstützung. 
 
Auch wenn die Gemeinde- und Kreiswahl ja noch rd. 3 Monate hin ist, ist absehbar, 
dass die Durchführung der Wahl im Mai nicht mehr unter dem Einfluss der Corona-
Pandemie stattfinden wird. Die Gesundheit aller Wahlhelfer:innen liegt uns trotzdem 
am Herzen. Sollte die Wahl doch unter Pandemiebedingen stattfinden müssen, so 
werden wir uns der Herausforderung stellen. Dann würden wir im Rahmen der am 
Wahltag geltenden Bestimmungen ein angepasstes Hygienekonzept erstellen und 
umfangreiche Schutzmaßnahmen treffen, um ein potentielles Infektionsrisiko für 
Wahlhelfer:innen zu minimieren. 
 
So könnte Ihr Wahlsonntag aussehen: 
Am Wahltag ist Teamarbeit gefragt. Alle Wahlhelfer:innen treffen sich morgens um 
7.30 Uhr im Wahllokal. Der Wahltag teilt sich gewöhnlich in eine Vormittags- und 
eine Nachmittagsschicht; diese Schichteinteilung (mind. 4 Personen pro Schicht) 
wird innerhalb des Wahlvorstands verabredet. Erst zur Schließung des Wahllokals 
und zur anschließenden Stimmenzählung ab 18 Uhr sind wieder alle zusammen 
gefordert. 
 
 



Verschiedene Aufgaben bestimmen den Tag: 

• Die Beisitzer:innen kontrollieren die Wahlbenachrichtigungen bzw. den 
Personalausweis und geben dann die Stimmzettel aus. 

• Die Schriftführer:innen führen das Wählerverzeichnis und nehmen die 
Wahlniederschrift während der Wahlhandlung auf. 

• Die Wahlvorsteher:innen eröffnen und beenden die Wahlhandlung und leiten 
die Tätigkeit des Wahlvorstandes bei der Wahlhandlung und Stimmenzählung. 
Sie geben die Entscheidungen des Wahlvorstandes und das Wahlergebnis 
bekannt. 

 
Um 18 Uhr wird es dann spannend: 
Alle Wahlhelfer:innen zählen die Stimmen aus. Die Ergebnisse werden dann 
telefonisch an das Wahlamt übermittelt. In manchen Wahllokalen ist schon um 
19 Uhr alles ausgezählt, in anderen wird ein paar Minuten länger gezählt. 
Anschließend bringen die Wahlvorsteher:innen die Wahlunterlagen ins Rathaus, für 
die anderen Wahlhelfer:innen ist Feierabend. 
 
Welche Voraussetzungen muss ich erfüllen? 
In einen Wahlvorstand für die Gemeinde- und Kreiswahl können Personen mit 
deutscher Staatsbürgerschaft berufen werden, die am Wahltag das  
16. Lebensjahr vollendet (also Personen, die bis einschließlich 14. Mai 2007 
geboren wurden) und seit mindestens 6 Wochen einen Wohnsitz in 
Dithmarschen (mindestens ab dem 2. April 2023) haben.  

Das Wahlrecht bestimmt, dass nicht Mitglied eines Wahlvorstandes sein dürfen: 
- Vertrauenspersonen für Wahlvorschläge, 
- Mitglieder eines Kreis- bzw. Gemeindewahlausschusses, 
- Wahlbewerber:innen. 

 

Schulung Wahlvorstände: 

Im Vorfeld der Wahl bieten wir darüber hinaus an, die Wahlvorsteher:innen, die 

Schriftführer:innen sowie deren jeweilige Stellvertreter:innen im Rahmen einer 

abendlichen Schulungsveranstaltung auf ihre Tätigkeiten im Wahlvorstand 

vorzubereiten. Den Termin dafür wird Ihnen rechtzeitig bekanntgegeben. 

Freuen Sie sich auf eine Belohnung! 
Für Ihr ehrenamtliches Engagement erhalten Sie als Dank eine 
Aufwandsentschädigung, das sogenannte „Erfrischungsgeld“, in Höhe von  
- 50 Euro für den Einsatz als Wahlvorsteher:in 
- 45 EURO für den Einsatz als stellv. Wahlvorsteher:in, Schriftführer:in oder 
 stellv. Schriftführer:in 
- 40 EURO für den Einsatz als Beisitzer:in. 
 
Konnten wir Sie überzeugen? Dann melden Sie sich einfach an: 
So einfach werden Sie Wahlhelfer:in: 
 
-  melden Sie sich doch entweder telefonisch im Wahlamt bei meinem 
 Mitarbeiter Sven Borchers, unter der Telefonnummer 0481/6850-112  
 oder  
- füllen Sie die „Anmeldung“ aus und senden diese ausgefüllt und 
 unterschrieben zurück bzw. geben diese persönlich im Wahlamt ab 
 oder  



- senden Sie vorzugsweise eine Mail an wahlamt@stadt-heide.de.  
 In Ihrer Mail benötigen wir von Ihnen die im „Anmeldeformular“ abgefragten 
 Informationen. 
 
Wir können Ihre Wünsche zum Einsatz in einem bestimmten Wahllokal oder Einsatz 
mit Kolleginnen und Kollegen bzw. Bekannten fast immer berücksichtigen. Herr 
Borchers beantwortet gerne Ihre Fragen unter der Rufnummer 0481 6850-112. 
 
Da die Termine für Wahlen einem strengen Zeitplan unterliegen, würde es uns sehr 
helfen, wenn Sie Ihre Bereitschaft zur Mithilfe möglichst zeitnah, spätestens 
jedoch bis Freitag, 10. März 2023 mitteilen. 
 
Die Mitarbeiter des Wahlamts werden sich nach Bearbeitung Ihrer Anmeldung wieder 

mit Ihnen in Verbindung setzen. 

Für Ihre Unterstützung sage ich DANKE! 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister 

Gez. O l i v e r  S c h m i d t  G u t z a t 

mailto:wahlamt@stadt-heide.de


 


